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Provinztalblatt
b e r badischen P fa l z g r a f .sch a ft

^ r° 2z. Mittwochs den 5 ttn Juni I8oz.

provinzial - Verordnung .
,) Klecsamen . Zoll betreffend .

^8ermdg eingekommenen kurfürstlich gehei¬
men Finanzrarhs - Beschlusses vom 4ten Mai
d. I . kl« . izy6 . soll in Zukunft bei allen alr-
pfälzischen Zollstationen vom Malter Klersa«
men , statt drS bisher «ach der Verordnung
v. 24 . Nov . 178b . erhobenen 16 kr., nur 8 kr.
biS auf anderweit gulfindende Verordnung ge»
fodert werden ; sämtliche Aemtek und Gefal¬
leverwaltungen haben hiernach threUnterbehör-
den zu inslruiren , und sich selbst in vorkom¬
menden Fällen darnach zu achten . Mann¬
heim den aiten Mai 1825.
Kurf. Hofrath der badischen Pfalzgrafschaft.

Veit. Üllmicher .
Da 8erenl>« wn» LIectvr dem neu errich¬

tete« evangelischen lutherischen rheinpsalzi-
scheu Hülföfond die Tar - und Strafgelder in
ehegerichtlichen und kirchlichen Sachen luthe¬
rischer Unterkhanen gnädigst zugewendet ha¬
ben , und diese Gelder von den Specialaten
erhoben werden sollen ; so wird solche- den
Aemtern und Recepturen zur Nachachtuug
mir dem Anfügen bekannt gemacht : daß sie
alle Tar - und Strafgelder- Ansäze, wobei be¬
merkt ist , daß sie ad pio» qcoi oder zum
Hülföfond gehörig , nicht einzuziehen und
rerpect . pro -lerario zu verrechnen , son¬
dern an die Speetalate zu überweisen , sohin
nur dasjenige, wa- außerdem noch pro Looo ri>
vill angesezet wird , zu erheben , und gehö¬
rig in Einnahme zu verrechnen haben . Mann«
heim den arten Mai 1805 .
Kurfürst!. Hofrath -er badtschenPfalzgrafschaft .

Vdt. Üllmicher .

Lekanntmachungeu .
Die längst bestehende Verordnung , welch«

da - Herumlaufen der Hunde in Waldungen
und Feldern berbiethet , wird unter dem An¬
fügen hiewit erneuert , daß sämtliche Forst -
Bediente , Jägerpursche und Wolfs -Kraysere
angewiesen seyen , jeden in Waldungen und
Feldern außerhalb der Straße » in dem Bezirk
des OberforstamtS Schwezingen antreffenden
§und , ohne weiters todtzuschießen , und de»

igenthümer bei O berforstamtanzuzeigen , um
gegen selbigen sowohl wegen deö zu erlegenden
Schußgeldes , als der gesezlr

'
chen Strafe da»

Ndthige verfügen zu können . Schwezingen
den azten Mai 1825 .

KurfürstlichesOberforstamt.
Freiherr v. DrakS . Wohlmann.

Wegen elntretenden Feterrägen der Jude«
auf den 4ten nächsthin , wird der hiesig«
Psingstviehmarkt auf Dienstag den azten Ju¬
ni dahier gehalten werden ; der Psingft - Kra¬
mermarkt aber verbleibet wie gewöhnlich , auf
den Mittwoch nach Pfingsten, mithin auf den
zren Juni , welches den Viehhändlern und
Kaufleuren bekannt gemacht wird. Wein-
Heim am lüten Mat 1805 .“«-

Kurfürstl. Stadtrath.
A . Büchler . Kopp.

Der künftige Mehmarkt , der seine gewöhn¬
liche Bestimmung auf den ersten Dienstag im
Monat Juni har , fällt diese- Jahr in die
Pfingsifeierkagr « der Juden , derselbe wird
daher fir diese- Jahr auf den nachfolgenden
Dienstag brn Uten Juni verlegt und gehal¬
ten . Mannheim de« röten Mai >805.

Von Oderburgermeisterei weg«».
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Ja allen Streitsachen , bei welchen nicht

Lurch ausdrükliche Bewilligung ein schriftli¬
ches Verfahren gestattet worden ist , sollen
künftig weder den Parrhien selbst , noch den
Sachwaltern schriftliche Aufsäze , oder Re¬
zesse , um sie zu den Akten zu nehmen , oder
Ins Protokoll abschreiben zu laßen , abgenom -
rnen werden ; welches hierdurch zu eines Je¬
den Wissenschaft bekannt gemacht wird . Hei¬
delberg am izten Mai 1805 .

Kurfürstliches Amt Unterheidelberg .
F . Nestler . Rettig .

Um die mancherlei Anstände und Unannehm ,
ktchkeiten , welche sich in dem verwichenen
Rechnungsjahr « bei den Grldeinnahmen und
der Abgabe der Besoldungen dahier ergeben
haben , völlig zu beseitigen , hat der kurftrstl .
Hofratb der badischen Pfalzgrafschaft vermög
Hoher Entschließung d . d . 9 , Mai l, 5 . W .
4059 . folgende Normalbestimmungen hierüber
festgesezt , und deren öffentlich « Bekanntma¬
chung besohlen : l ) ^Füralle Geldelnnahmen
und Abgaben wird . Sonn - und Feiertage aus ,
genommen , jeden sTag von Morgens 9 bis
12 Uhr daS diesseitige Bureau geöffnet seyn .
2 ) Für die Abgabe der BesoldungSftüchte
werden jeden Mittwoch , oder wenn auf sol¬
chen ein Feiertag fällt , den Dienstag vorher
vie Veranstaltungen auf den herrschaftlichen
Speichern getroffen seyn . 3 ) Zum Abfassen der
Fourrage wird den azten jeden Monates der
herrschaftliche Speicher , und den azten und
24ten daS Heu - und Strohmagaztn geöffnet
werden . Fällt auf einen dieser Tage ein Svnn -
vder Feiertag , so treten der 2m und 22t « an
die Stelle derselben . 4 ) Für die Abgabe der
kn Natura angewiesenen Besoldungsweiüe
wird jeden Montag , oder , wenn dieses ein
Feiertag seyu sollte , den Sonnabend zuvor
der herrschaftliche Keller geöffnet werden . Je¬
doch ist eö durchaus ndthig . daß , wenn Be¬
soldungswein abgefaßt werden soll , jedeSmal
hievon den Abend vor dem hierzu bestimmten
Tage der diesseitigen Stelle dt « Anzeige ge ,
macht werde , damit das Geschirr zur Abgabe
hrrgerichtet werden könne . Man ersuchet nun
vorzüglich alle Herren Besoldeten , nach Vieser
»vnvthigen Gkschäftseintheilung künftig ihr «

Einrichtung zu treffen », und km entgegenge ,
sezten Falle es der diesseitigen Stelle nicht zst
verüble » , wenn sie aus den Magazinen nicht -
verabfolgen läßt , sondern auf die bestimm¬
ten Abgabetage verweiset . Zugleich muß man
noch bemerken , daß ohne Quittung , welche
nach der Kurbadischen Rechnungsinstruktion
§ . 38 . , auf halbe Folivdögen geschrieben wer¬
den müßcn , durchaus weder eine Geld - noch
Naturalabgabe mehr geleistet werden könne .
Mannheim am izten Mai 1805 .

Kurfürstliche Gefällevcrwaltung .
Fistedertch .

Man hat gegründeten Verdacht , daß zwei
kurpfälzische Sraatsobligarionen Lxt . I >. N “ .
5496 nnd 5863 jede zu looo fl . einem tödtlich
Kranken entwendet worden sind , warnet da¬
her jedermann solche an sich zu kaufen , oder
Geld darauf zu leihen , ersuchet im Entdek -
uugsfalle die Anzeige zu thun , und verspricht
dem Entdecker eine Belohnung von 10 Duka¬
ten . Mannheim den 2ten Juni 1805 .

Sradtjudenschaftsvorstand .
Ger ich tliche Aufforderungen .
Der vom kurfürstlichen Jägerbataillon de »

sertirte Friedrich Wittmann von Eppelheim ,wird hiemlt Ebiktallter aufgefodert , sich inner
3 Monaten um so gewisser bei hiesigem Am¬
te zu stellen , und über seinen Austritt zu ver¬
antworten , als widrigenfalls gegen ihn nach
der Landeskonstitution wider ausgetretene Un ,
terthanen verfahren werden solle. Heidelberg
den 2oten Mat 1805 .

Kurfürstltcheö Amt Oberheidelberg .
Steinwarz . E . A. Helm .

Dümge -
Etne Weibsperson , Namens Margaretha ,

sich bald Krausin , bald Lizelbergerin nennt ,
und von ESfeld bei Schweinfurt gebürtig ,
25 Jahr alt , kleiner unterfezter Statur , blat -
ternarblchten Angesichts , schwarze Augen
und Haare , eine weißzizeneHaubeund weiße -
Halstuch , ein altes grünes Bieber - Mütze !
und roth sianellenen Rock tragend , hat kürz¬
lich auf der Straße zwischen Zalsenhausen nnd
dem Badr hiesigen

'
Amtsbezirk - rin Kind

männlichen Geschlecht - au - gesezt . Sämrli »



che Obrigkeiten werden hiedurch in sabsi -
dium Joris et Justitia « Dtenstergcbenst er¬
sucht , auf diese beschriebene Weibsperson ge¬
naue Späh und Kundschaft halten , dieselbe
auf Betreten arretiren zu laßen , und Unter¬
zeichneter Stelle hievon beliebige Nachricht zu
ertheilen . Bretren den 2/ten Mai 1805 .

Kurfürstlich badisches Amt .
G . Posselt . Vdt . Schiller .

Alle Obrigkeiten werden andurch ersucht , auf
den unten beschriebenen Metzelknecht , Perer
Adam Nobis von Deidesheim gebürtig , wel¬
cher diesen Morgen einen andern hiesigen
Metzgerknecht mit einem Messer tbdtltch ver¬
wundet , und Mch nach der Thar noch vor
geschehener gerichtlicher Anzeige sich aufflüch¬
tigen Fuß gesezt h rt , genau fahnden , im Be -
tretungsfalle handfest machen , und gegen den
allenfällsigen Kostenersaz anher abliefern zu
laßen . Bruchsal am 28ten Mai 1805 .

ÄurbadischeS Scadramr .
Gemehl . Vdr . Bodemüller .

Signalement . Peter Adam Nobis von
Deidesheim , jenseits Rheins , gebürtig , ge¬
gen 20 Jahre alt , von ganz kleiner , kaum 5
Schuhe hoher Statur , übrigens dik und besezt ,
frischen , rothen uud runden Angesichts , schwar¬
zer , rund geschnittener Haare , grauer Äu¬
gen , runden Kinns , hatte bei seiner Entwei¬
chung ein kleines schwarzes ledernes Käppchen
auf , und war mit einem weiß - und rothen
Brusttuch , einem blau tuchenen schmuzigen
Wamms , beide mit weiß metallenen Knöp¬
fen , einem rvthbraunen baumwollenen Hals¬
tuch , schwarzen ledernen Hosen , grauen lei¬
nenen Strümpfen , und Bändelschuhen ge¬kleidet .

Zu Richtigstellung der Verlaßenschaftsmaffe
des dahier verlebten Hofuhrmachers Theodor
Krapp , werden dessen allenfallsige Gläubiger
auf Dienstag den 2ten Juli Morgens 10 Uhr
zu Vorlegung ihrer Ansprüche bei « widrigens
und im Unterlaflungsfall für ein oder den an¬
dern etwa entstehen mögenden Nachthells an¬
durch vorgeladen . Mannheim den 29 » » Mai
i8ot .

Kurfürstliche Hofraths Inventur - Kommission .
Iu fidem, Vowinkel .

Der bürgerliche Einwohner Philipp Jung
zu Hemsbach ist mit seiner Ehefrau für mund «
todt erkläret , ihr beiderseitiges Vermögen un «
ter besondere Kuratel genommen , und zur
Richtigstellung sämtlicher Schulden , dann Be¬
stimmung , wie sie getilget werden sollen . Tag «
fahrt auf Donnerstag den 2jten d. M . fest«
gesezet , daher hierdurch Jedermann gegen al¬
les fernere Borgen an eines dieser Eheleute ,bei Strafe des Verlustes , gewarner , und wer
etwas zu fordern , aus besagten Tag Mor »
gens 9 Uhr zur Richtigstellung seiner Fode -
ruug unter dem Nachrheile des gänzlichen Aus¬
schlusses anher , vorgeladen wird . Wetnheim
am tten Juni 1805 .

Kurfürstliches Amt .
Beithorg .

Die von dem Kurfürstlichen Infanterie «
Regiment Kurprinz aus Mannheim meinei¬
dig vrserlirten Christoph Schwarz und Phi »
llpp Rück von Neckargemünd , dann Philipp
Ebert von Waldwimmersdach , haben a dato
binnen 3 Monaten sich dahier bei Amt zu stel¬
len , und wegen ihrer Entfernung zu verant¬
worten . widrigens zu gewärtigen , daß gegen
sie , als gegen ausgetretene Unrerthanen nach
der Landes - Konstitution verfahren werde ,
Neckargemünd den 2ten April,805 .

Kurfürstliche » Amt .
Reidel . Rettlg .

Dte Thomas Kaurhierischen , und Ochen «
reutherlschen Relikten werden öffentlich an «
mit vorgeladen , sich binnen 3 Monate da »
hier zu dem Empfang « der Ihnen zukommen¬
den Hälfte der Peter Gauthierischen Forde¬
rung an die von Jägerische Debitmasse unter
dem Rechtsnachtheile zn melden , daß sonst
dieser ihr Antheil unter die übrigen Gläudi »
ger pro rara deren Forderungen verthellet wer¬
de » sollen . Mannheim den gten April 1805 ,

Kurfürst ! . Hofgericbt der badischen
'

Pfalzgrafschaft .
Freiherr v. Hacke .

Courtin . Stckn »Den ioten Jän -r l. I . starb dahier dt«
Ehefrau des kurpfälzisch -n Titular Hofge »
richtS - RatbeS und gewesenen AmtskrllerS zn
Rockenhausen , vormaligen kurpfälztschen
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OberamtS Lautern, Hrn. Thyrion , Maria
Anna gebvhrne Bronn , — Kinderlos und
unter Hinterlaßung eineö angeblich reciproce
mit ihrem rükgelaßenen Ehemanne errichteten
lezten Willens. Man hak die Obsignation
der Hinterlaßrnschast sogleich durch kurfürst '
licheS Amtskommiffariatbewirken laßen ; auch
dasselbe zu Vernahm der Inventur und zur
weitern rechtlichen Verfügung beauftragt.
D - rmal steht Tik . Herr Thyrion bei Amt
an , daß die Obsignation aufgehoben , und ihm
daS sämtliche vorhandene Vermögen ohne In -
ventur ringeräumt werde ; zu welchem End«
er eine Erklärung der Relikten der verlebten
Brüder seiner Ehefrau des gewesenen Pfle-

!
>erS Bronn zu Heidelberg und des vvrwa.
lgen Försters zu Schönau nachmaligen hie.

stgen GertchrSverwandten Bronn beiqebrachr
hat . wodurch dies« auf alle gerichtliche An¬
ordnung , als Obsignation, Inventur und
Testaments - OeffnungauSdrütltch verzichten,
ihm Tit. Herrn Thyrion die privarinvenrur
gestatteten , und ihm den ausschließenden ve-
siz und das Ligrnthum des ganzen Ver¬
mögens überlaßen . Da man aber nun bet
Amt nicht weiß , ob nicht die Defunkta noch
andere gleich nahe , oder noch nähere BlutS
verwandten , — oder auch eine andere neuer«
lrzte Wiüensmetnung irgendwo htnterlaße»,
respektive niedergelegt habe ; so werden hiemit
alle diejenigen, welche irgendeinige Ansprüche
auf die Erbschaft der Defonetae, oder eini
geS Interesse bei dem dahier hinterlaßenen
Testamente zu haben glauben , — oder von
der Eristenz eines neuen Testaments Wissen¬
schaft haben und darauf einiges Recht grün¬
den könnten , hiemit roiktaliter aufgrfvdert,
dinnen 6 Wochen unerstreklicher Frist ihre
Ansprüche oder nöthlge Erklärung bet kurfürstl .
AmtSkommiffariat dahier gedörlg auszuführen
oder abzugeben » widrigenfalls aber zu gewär¬
tigen , daß darauf ferner nicht geachtet , viel¬
mehr dem wie vbgreacht gestellten Anträge,
Statt gegeben werde . Verfügt im kurfürst¬
lich , badischen Amt« Schweztngen den zten
Mai i 8c>5-

Auf Anstehen der verwittweten Frau Ki'r-
cheuräihin HilSpach zu Bammental , alSUnt»

verfalerbknn ihres verlebten Ehegatten, wer«
den alle diejenigen , welche ex quocunque
capire eine rechtliche Anforderung an dessen
Verlaßenschaftsmasse machen zu können glau»
ben , anmiteeiktalirer aufgrfordert , dies bin»
neu peremtorischer Frist von 6 Wochen a da¬
to bei Unterzeichneter Stelle zu bewirken, oder
zu gewärtigen, daß sie nach Ablauf dieser
Frist mit Ihren Forderungen nicht weiter ge»
hört werden sollt». Neckargemünd den lüten
Mat 1805.

Auö Auftrag » kurfürstlich , evangelisch»
reformirten Klrchenraths.

Reidel . I . B . Ullmann .
Rettlg .

Der Herr Graf Karl Theodor von Wieier,
will zur Befriedigung seiner sämtlichen Kre»
ditorschaft ein Arrangement treffen , hat des
Endes von Sereoissiino Electore eine be»
ivndere Kommission erwirket , vor welcher
sämtliche Passiva richtig gestellt , und den
Gläubigern die Mittel zu ihrer Befriedigung
eröfnet werden sollen . Wie nun der ganze
Plan vorzüglich zum Besten der Kreditvrschast
berechnet , zur Liquidation , und Eröffnung
der Zahlungsmittel bei dem speziell dazu , wei¬
ter beauftragten Amtmann Beithorn in Wein¬
helm Tagfahrt auf Dienstag den i 8ten Juni
1805 . hiermit festgeftzet ist , so vernehmen
dies hierdurch sämtliche b« » und unbekannte
Gläubiger des besagten Hrn . Grafen , um sich
zu diesktn Ende persönlich, oder durch Bevoll»
mächrigte in Wetnheim unter dem Nachthell«
einzufinden , daß sie ansonst von dem zu tref»
senden Arrangement gänzlich ausgeschlossen
siyn sollen . Mannheim den riten Mai 1805 .

Von KommissionS wegen .
Gaum.

Wer irgend einen rechtlichen Anspruch auf
die Berlaßenschast deS am 7ten April l . I .
hier verstorbenen kurpfalzbaienchen Herrn
Hauptmann Michael Kürffgen von Boden¬
helm , in der Pfarr Lommersum , Departe¬
ment der Roer , Bezirk von Kölln , am 8ten
Jan. 1725 . gebürtig , zu machen hat , wird
hiemit vorgrladen , a da- o in 6 Wochen , sol¬
chen bet Unterzeichneter Stelle an und auS »
zerführen , oder zu gewärtigen , daß er nach»



%tt » Icht mehr damit gehöret , und die Ver »

laßenschast an Peter Joseph Jonen , Sohn
der verlebten Schwester Adelheid , welcher sich
mit vor der Marie Lommersum am izreu

Flvreal , izten Jahrs , ausgestellter Vollmacht

setner Mutter , derselben Geschwister Heu «ich

und Friedrich Kürffgen , dann Peter Fijcher
Ehemann von Anna Gertrud Vaider , uno

Friedrich Valder , beeden Erben von Peter
Äalder , und Anna Margaretha Kürffgen
als nächsten Erben des verlebten , zu dersel¬
ben Empfang legltimirt bat , veradsolgt wer¬

de. Heidelberg am rzten Mai » 805 .

Kutfürstl -badifche Militär - Kommandantschaft ,
von Schmidt , Odristlteutnant .

Der wegen aitenlirter quasi Nothzuchr
von hier entwichene lzjährige Samuel Grü «

nauer , wird , in Befolg eing . kommen « Wei¬

sung kurfürstl . badisch- rheinpfälzischen Hofge «

richts hiemil ediktaliter ausgeforvrrt , sich Vin¬

nen z Monaten um so gewisser bei hiesigem

Amte,u stellen , und überfeinen AuSkrlkrso¬
wohl als das ihm zu Last liegende Verbre¬

chen zu verantworten , ais widrigenfalls ge¬

gen ihn nach derLandeökonstttution wider ausge¬
tretene Unlerrhairei , verfahren , auch er deS

vbgedachte » Verbrechens für geständig geach¬
tet , und das Weitere auf Betreten gegen ihn

Vorbehalten werden wird . Verfügt im kur¬

fürstl . badischen Amte Schwezingen den rgten
Mai 1805 .

Alle diejenige , welche an das von den

verstorbenen Peter Jakob Drorlerschen Ehe¬

leuten zu Untergrombach himerlaßene , übri -

genS nicht einmal zur gänzlichen Befriedi -

gung der prtvllegirkrn Gläubiger zureichende

Vermögen Federungen zu machen haben ,
werden zu der , auf den ftett jual I. I . früh

9 Uhr dahier vorgenommen werdenden Liqui -

dationSpflege und Streit , über den Vorzug
unter dem Nachtheil des gänzlichen Aus¬

schlusses von der Masse hiemit öffentlich vor »

geladen . Bruchsal am >bten Mat 1805 .
Kurfürstliches Landamt .

Guhmann . FrZnzinger .
Nauf » Anträge .

Künftigen Montag den roten dieses Nach¬

mittag 2 Uhr werde « die von dem verlebte «

*73
Aanzleivenvandten Lebersorg rückgelaßene Ef¬
fekten in der Behausung des Schneidermeister
clrauß ohnweit der lutherischen Kirche gege «

gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .
Mannheim den gren Juni »805 .
Von Knrfürstllch - Badischen Hofgeri

'
chrs - Com «

mlsfions wegen .
Vät . Weller .

Vermög eines von höchster Behörde erhal¬
tenen Auftrags , solle die gnädigster Herrschaft
,»gehörige , in dem Käferrhaler Forst , un¬
weit Sandhofen liegende , bisher als Wald

bestandene Rheininsel , der Ballaufund Mit -

teiwdrth genannt , salva ratificatione und un»
rer Vorbehalt ver besonder « Berwerthung veS

gegenwärtig noch darauf stehenden Hoi,es .
Stückweise an dir Meistbiethenden zur Aus¬
stockung and als Eigenthum erlaßen werden .
Der hierzu bestimmte Flächeninnhalt dieser
Insel bestehet nach der erst kürzlich geschehe¬
nen geometrischen Aufnahme in io ; Morgen ,
t Mertel -, » 8 Ruthen , welche in 6 Gewände
und nach Beschaffenheit des Terrain » in gan¬
ze und halbe Morgen abgethellt sind , und der
Grund und Boden ist ;u Ackerfeld und WieS »

wachS gleich gut geeignet . Zu wirkliche » Auf »

streichSverhandkung , welche man , je nachdem es
die Witterung erlauben wird , entweder auf
de>n Plaze selbsten , oder in der Karpfenwirkh »

schaft - Behausung zu Sandhofen vorzuneh »
men gedenket , Ist Donnerstag der tste nächst»

künfttg »n MonatS Juni anberaumet , und
wird dieses Vorhaben hiemlr zu Jedermann -

Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht , damit
sich die allenfallsige SteigrrungSlustlge ge¬
dachten Tag Morgens bei guter Zeit in Sand¬
hofen einjufinden wissen mögen » um vorder »

famst die Beslngniss zu vernehmen , und so¬
dann der wirklichen Versteigerung deizuwvh »
nen . Scvwezingen den 7ten Mat 1805 .

Kurfürstliches Oberforstamt .
Fr iherr v . DraiS . Wohlman » .

Auf der Philipp Rothtschen Eheleute zu
Dilsberg brsizendeS Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung und circa 27 Morgen Güter , dann

Bettung , Wetßzeng , Schreinrrwerk , HauS «
aeräth , Scbiff - und ^ auenigefchlrr , Vieh und

i Früchten , ist in der umerm zten April kendir»
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len Versteigung 6000 fl. gebothen worden .Da hlemir der wahre Werth noch nicht er¬
reicht ist , und man zur nochmaligen Auf»
steckung solhaner Bermögenstüke einzeln und
im Ganzen , Dienstag den i8ten Juni an-
beraumt hat , so wird solches den Sreigungs -
ltebhabern mit dem Anhänge eröffnet , daßdie Steigung in termrno früh 9 Uhr in der
Roihischen Behausung zu Dilsberg vergehen ,die Fahrniß auf haare Zahlung zngeschlagen,die unbewegliche Güter aber in leidentlichen
Zielern , und auf8tagige Ratifikation versteiglwerde . Ncckargemünd den ryren Mai 180z .

Kurfürstliches Ämtskvmmissariat ,
Leopold Gerber .

Montags den ijtfn dieses Bormittags um
io Uhr , wird der Land - und Wasser » Trans¬
port eines Brennholz > Quanri von 2000 Klfcr .aus dem Ziegelhäuser Forst auf dahiesigesNeckarufer an deu Wenlgstuehmenden in dem
Ort Iiegeihausen in Steigerung begeben wer¬den ; wozu die Liebhaber anmit elngeladen
sind. Mannheim am iren Juni 1805 .

Bon kurfürstl . Hvlzverwaltung .
Donnerstag den 6ten Juni , Nachmittag -

um z Uhr , werden vv» dem hiesigen Herr,
schaftlickenFrüchtenvorrarh « 422 Mltr Spelz .
I8ozer Gewächs , sodann 350 Mltr . Spelz ,und 170 Mltr . Geist , beides rZoger Ge¬
wächs , nach zuvor auf dem Fruchtwarkt
dahier ausgestellten Proben , ln dem Gasthau .
s« zum goldnen Schaf an dem Speisemork '
re , öffentlich an die Metstbierhenden verstei¬
gert . Mannheim den 22m , Mat 18vz .

Aon kurfürstlicher Gefälleverwalkung .
In Gefolg kurfürstl . Hofrathsenkschließung ,wird den r ^ten künftigen Juni , Nachmit¬

tags 2 Uhr bei dem Rheinbrückenmeistcr
Brenner die Schiffs - und Zimmerarbeit zu
Herstellung einer neuen fliehenden Rhein¬
drücke , an den Wenigstnehmendrn mit Vor¬
behalt der Genehmigung , versteigert ; wozudie Bedingnisse bei brmeldtem Brückenmeister
täglich elngefehen werden können . Mannheimden 2yren Mai rpoL .

Bon kurfürstlicher Reltt . .Bodeniuö »

In Gefolge gnädigsten Beschlusses des kur¬
fürstlichen hochpreislichen HofgerichtS vom
zoten v. M . werden sowohl die eigentbümli -
chen Besizungen des Joseph Niebergalls aufdem Schwabenheimer Hofe , als dessen Kam »meral - Erddestandsgut Dienstag den i lten In »ni früh y Uhr auf hiesigem Amthanse verfiel»
gerc ; welches den etwaigen Liebhabern mit
dem Anhänge bekannt gemacht wird , daß aufdiesen Gesamt » Best ; schon 16,660 fl. gebo-
then seyen , und dessen Gedalt und Umfangtäglich auf hiesiger Amtskanzlel eingesehenwerden kdune. Verfügt zu Heidelberg am
rzten Mal 1805 .

Kurfürstliches Amt Unterheidelberg .
F . Nestler . Rettig .

Mittwoch den 5ken Juui Morgens y und
Nachmittags 2 Uhr, und so die folgenden Ta »
ge , »werden die von dem verlebten Hof - Uhr»
macherKrapp rükgelaßene Effekten,als Silber ,Kleidung , Weißzeug , Kupfer , Messing , Schrei »
nerwerk,Bettunq undsvnstigerHausratb , gegengleich baare Zahlung in dessen Bebansung l. ir,6 , 8> N° . 1 . versteigert . Mannheim den
LZten Mai 1805 .

Kurf . Hofrathö » Jnventur » Kommission.
In irciem, Vowinkel .Bei der vorgeweseuen Versteinerung , dervon dem dahier verlebten evangelisch - deutsch»

reformirren Schullehrer Johann Friedrich
Piris rükgelaßeven Kupferplatken , zum
Schrcibvorschrlfteiidrukken , welche zummmenan Gewicht 88 Pfund haben , und des Restes
solcher Vorschriften bestehend i » noch 46 gros-
, en und 19 kleinen ; sind auf ersiere ioo fl .,und auf leztere 0 fl. gebothen worden ; man
machet diese Gebokhe mit dem Bemerken b§»
iannt , daß bis zum 25ten künsligen Mo¬
nats Juni noch Nacbaebotlie hierauf ange¬nommen , an diesem Tage aber Nachmittags
4 Uhr , in der Sterbwobnung dem Wirlhs »
Haufe zum golden Becher über, der Finalzu »
schlag geschehen, auch dann die VersteigungdeS schon angezeigten Kabinets von See - und
Meergewächsen allda wiederholt bewirket wer»
den soll«. Mannbelm den agtrn Mai >825 .

Kurfürstliche evangelisch - reformirte
KirchenralhS - Kommission . Vcik . Sala .



DaS dem hiesigen Burger und Bäckermei¬
ster Georg Ph 'llpp Bissinger Lit. E. 13. N°,
24. in der Heidelberger - Thorstraße neben dem
Kdnig von Preußen gutgelegene Bakhaus
wkrd den 6tea kommenden Monats Juni , un¬
ter sehr annehmlichen Bedingniffen , Nach¬
mittag um 4 Uhr auf dahlesigem RathhauS
öffentlich freiwillig versteigert werden. Mann»
Helm den 6ten Mal 1805.

Bei Handelsmann Mich. Bläß, ist achterund beßter Holländer Käs , jedoch nur bei
ganzen Stüken , daS Pfund für 19 kr. zu
haben .

Pachtantrag .
Da die Bestandszeit der städtischen Schaf«

weide dahier auf MichaeliStag dieses Jahres
sich endiget, und solche in GemaSheltkurfürst¬
lichen hvchpreiSlichen HofrathSbeschlusseS aufweitere 6 Jahre verstelgt werden soll, so wird
dieses den Liebhabern zu dem Ende bekannt
gemacht , um den uken künftigen Monats
Junlus , als an dem zu Vornahme dieses Ge¬
schäfts bestimmten Tage , in dem hiesigen Rath¬
hauS Nachmittags 2 Uhr sich einzufinden ;
wobei zugleich bemerket wird , daß die Stet-
gungsbedingnisse inzwischen täglich in der hie¬
sigen Amtskanzlei elngesehen werden können .
Eppingen den igten Mal 1805 .

Kurbadisches Staabsamt.
Schüz. BIschoff.DaS kurfürstl. sogenannte Antikengebäude

dahier , ist auf mehrere Jahre im ganzen oder
in einzeln Quartieren zu vermiethen , und
können die Bedingungen hienvegen bei unter¬
zogener Stelle jeden Tag von Morgens ybis 12 Uhr eingesehen werden. Mannheimden 2iten Mat 1805.

Kurfürstliche Gefällevrrwaltung.
Anzeige .

Bei der Gefallverwaltung Schwezingrn lie-
gen 271 fl. 20 kr, Kaussch llingSgelder gegenStellung einer gerichtlichen Obligatio« zumAusleihen bereit. Schwezingen den aytenMat 1805.

Zeller.Hr. Gallete , Zahnarzt von Jhro Hoheitenden regierenden Fürsten von Naffan- Ufingen

n&
und Nassau- Wellburg , prkvllegkrt von Jhrokurfürstl. Durchlaucht von Baden , geprüferund angenommen von der medieinischen Fa¬kultät von Mainz ; har die Ehre bekannt zumachen, daß er heute den zten nach Heidelbergreiset , und logirt im goldnen Ochsen bet Hrn.
Helbert , wo er sich 2 Tage aufhält .

Mannheimer Kirchenbuchs »Auszüge.
Gebohrne : Den 2gten Mai : Dem Br . u.Weinhändler Eurich ein todtgebohrner Kna¬be, K . Den26ten : Philippina Christina,Vater Joh . Philipp Finger , Beisaß, E. L.eo«i. Johanna Katharina Sophia , und

Lnisa Philippina Elisabetha , unehelicheZwillinge , E . L. Den 27« « : Anna Mar¬
garetha , Vater Daniel Baumgart , Ka¬nonier , E. L. Drucken : Anton, VaterJoh : Lebender , Tobaksspinner , K. eo«j.Georg, Vater Karl Walker, Br . u. Schuh¬macher , E. R . Den 2yten : JohannaKatharina , Vater Josiph Kempter , K.«06. Joseph , Vater Andreas Schornber¬
ger , Beisaß, K. eod . Joh . Karl , VaterJoh . Philipp Schmidt , Br . u. Buchbin¬der , E. L . Den zoten : Jakob , VaterAndreas Konrad , Beisaß , K. Den ziten :Konrad . unehelich , K. — Im MonatMai s,

'nln>ei der jüdischen Gemeinde z Kna¬ben und ein Mädchen gebohren . — Deniten Juni : Georg , Vater Christoph Rük,kert , Bctsaß, E . L. Den 2te„ : Maria
Adelheid Walburga Vater Kaspar Dolles ,Jäger , K.

Gestorbene : Den 2Zten Mal : Maria
Margaretha Strobelin , alt 88 I . E. R.eod . Heinrich Weickert , alt 34 I . , E. L .Den 2yten : Rosina Dannlngerin , alt 80. I . , - K. Den zoten Elisabetha Schoppin ,alt 71 I . , K. eod. Katharina Eleonvra
Schaffnerin, alt tb I . , E . L . Denziten :
Ludwig Denel , alt 2 % , K. eod. Christi -na Pletscherin , alt 2 I . , M . — Im Mo»i nat Mat find bei der jüdischen Gemeinde

| 3 Weiber, 1 Knabe und 1 Mädchen gestor-
! den . — Den rten Juni : Franz LudwigHonor v . Schmitz, alt 5^ I . , K. An¬

na Katharina Aärkelin, alt L<r 3 » E, R.



» ? 6
eod. Georg Engels , alt igJ . , E. L . eod .
Johanna Krämertn , alt 6o 3 . , E. L . Den
2ten : Joh . Kloß , alt n Monat , K . eod.
Joh . Georg Börkner, alt 77 I . , K. eod.
Joseph Kögel , alt 40 I . , K.

Verehelichte : DenrZtcnMai : MaxJv -
seph Pozzi , Hofstukatur - und Professor
derIeichenkunst, mit Klara Reibeldin. eod.
Karl Wilhelm Strobel , Br . u . Schreiner ,
mit Margaretha Müllerin . Den Zoten :
JosephHuvertMartin , mit^FranjtskaJstain .

Heidelberger Kirchenbuchs » Auszüge.
Gebohr ne : Den lyten Mat : Franz Chri«

stvph , Vater Br . Joh . Konrad Volk , K.
eod . Philipp Konrad , Vater Philipp Frie.
drich Sarg , E. R . eod. Paullne Emilie
Sophie Friederike , Vater Friedrich Wil,
Helm Agrikola , E. L. Den 2vten : Augu¬
sts Antonia Huberts , Varek Ludwig Frhr.
v . Dorth , PfalzbairrfchrrOberster , K . «od .
Joh . Jakob , Vater Philipp Jakob Hel.
werth , Br . u . Weingartner , E . R . Den
2Zten : Katharina Joseph« , Vater Anton
Glegel , Betsaß , K. eod . Maria Elisa »
bekha , Vater Adam Abraham Ueberle, Br.
u . Welngärtner , E. R . eod. Joachime
Elisabeth « Klaudia Karolina -Johanna ,
Vater Klemens Wenzel Brentano , E. L .
Denaren : Heinrich Wilhelm, Vater Joh.
Ludwig Freund , Br . u. Büchsenmacher ,
E . L . Den 25trn : Marla Juliana , Va »
ter Friedrich Suter , Br . u. Siebmacher,
E. L. «od. Martin , unehelich , E. R.

Gestorbene : Den i7ten Mal : Katharina
Müllerin , alt 46 I . , K . «od . A . Maria
Elisabeth « Karolina Müllerin , alt / Ltuu»
den , K. eod . Barbara Schmittin , alt
64 I . , K. Den iZten : Georg Friedrich
Ignaz Bachers , alt 5 I ., K . Denaren :
Karl August Krings , alt 5 Wochen , K.

Verehlicht : Kasimir Silvach , Schulleh»
rer zu Weinheim , mit Barbara Schäferin .
Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge.

Gebohrne : DenbrenMai : Dem Br. Ge¬
org Michael Wink eine Tochter. «od . Dem
Br . und Herrnbedlenten Jakob Nepp eine
Tochter, «od . Dem Br . u . Schieferdecker
Michael Brechtel ein Sohn. eod. Franz ,
Vater Br . Martin Betndner. Den yten :
Dem Br . Joseph Hassmann eine Tochter,
« od . Dem Jäger Peter Maul ein Sohn .
Den roten : Dem kathol . Ktrchen -Kommis-
sions »Kanzlei -Bothen Jakob Grafeine Toch¬
ter. Den l2ten : Johann , Vater Franz
Harschbihl , Br . » . Küfer . Den lyten : Dem
Br. u . Apotheker Stdo ein Sohn . Den 22t«,
Joseph Anton , Vater Br . Ignaz Bauer.
Den 24ten : Dem Arnold Muschler , Br.
zu Neuwied , eine Tochter, «od . Dem Br.
Nikolaus Singer eine Tochter»

Gestorbene : Den 8ten Mai : N. Bott ,
alt 2 I . Den yten : N. <5 teßd , alt 4 I .
Den i4ten ; Fides Jhlein , alt i I . »od .
M . Magdalena Sreinbergerin , alt — Den
aoten : Jakob Bähr , alt 56 I . Den 2gten
Georg Adam Schweickert , alt 51 I . Den
2gten : Barbara Gimmelin , alr 40 I .

Fruchtpreise und viktualienschatzung .

Städte

Monat Früchten per Mltrim Mittelpreit Brod Fleisch da- Pfund «
3

i
ft

wrr
3 gO

Korn

sslkr.

(Set#

#. jkr.

Spelz Kern

ß. Ikr .

Haber

fljkr .

Kund
Brod
gPfd

kr.

Weck
für
1 fr.
roth

Gcm.
Brod
4 * ft .
koth

Ochsen

kr.

« alb

kr.
Haiüel

kr.

schwel ,
nen
kr.

Manheim * 30 7i IQ 6j 18 öj — - i- 3157 Hi 5i 13 , 10 74 84 IO 5
Heidelberg L}28 ü ! 58 6 ) 21 6 ) 14 I2jZ7 3l48 13 6 * 5

'
94 7 84 9 5

Bruchsal —
J22 7l3 <>i 5148 6 | - k3>20 4k 10 6 * 5 84 7 8 9 -

Brette« - *3 - I- 6|- 6 |— - 1-

Odenheim— - t - - 1- - 1- - 1- -
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